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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 11 Nov Der Kaiſer beabſichtigte heute bei der
Vereidigung der Rekruten der Garniſonen von Berlin Spandau
Charlottenburg und Lichterfelde zugegen zu ſein doch wurde um
9 i Uhr dieſer Akt für heute plötzlich wieder abbeſtellt Der
dienſtthuende Flügeladjutant machte dem Militärkabinet tele
phoniſch Mittheilung hiervon Die Abſperrungsmaßre eln
wurden ſofort unterlaſſen auch der bereits im Aufbau begriffene
Altar wieder abgebrochen Ein Grund für die plötzliche Abſage
wurde nicht mitgetheilt

Großfürſt Wladimir von Rußland traf heute nach
mittag auf der Wildparkſtation ein und wurde von dem Kaiſer
empfangen Nach herzlicher Begrüßung begaben der Kaiſer und
der Großfürſt ſich zu Wagen nach dem Neuen Palais

Prinz Bhanurangü von Siam welcher hier eingetroffen
iſt wird morgen vom Kaiſer empfangen werden

Der Reichskanzler Furſt Hohenlohe wird am Freitag von
Grabow direkt nach Letzlingen fahren um dort an der Hofjagd

en Pepen für die er vom Kaiſer eine Einladung er
halten hat

Koburg 11 Nov Die Herzogin der Erbprinz vonKoburg wie die Großherzogin von Heſſen ſind 22
Darmſtadt abgereiſt Die Herzogin reiſt von Darmſtadt na
England weiter

Gegenüber den von uns gar nicht erwähnten Lügen Geſchichten
des pariſer Gaulois hält es der Figaro für nöthig feſtzu
ſtellen daß während des Zarenbeſuchs ein Austauſch von
Depeſchen zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem Zaren über
haupt nicht ſtattgefunden hat

Parlamentariſches

Berlin 11 Nov Der Reichstag beſchloß heute nach
längerer Debatte und unter Ablehnung des Beſchluſſes der
Kommiſſion daß die Strafkammern auch in Zukunft in der Be
ſetzung mit fünf Mitgliedern entſcheiden Für den Antrag
Munckel ſprachen Frhr v Gültlingen Rp Rickert freiſ
Vergg Stadthagen Soz Lerno Centr während
Günther und Pieſchel natl v Buchka konſ gegen den
Antrag ſprechen im Jntereſſe des Zuſtandekommens der Vorlage
Den Ausſchlag für die Annahme des Antrags gab die Antwort
des Geh Raths Vierhaus auf die Anfrage Rickert s um welche
Bagatelle es ſich bei der Annahme des Antrags handle Für
eine geordnete Rechtspflege müſſe Geld da ſein Daß der
preußiſche Juſtizm iniſter die Mittel für die nothwendigſten Aus
gaben dem Finanzminiſter aus den Zähnen ziehen müſſe ſei
ein unhaltbarer Zuſtand Die Antwort ging dahin daß es ſich
um eine halbe Million Mark handele eine bei einem
Juſtizetat von 98 Millionen erhebliche Summe Nach dieſer
mit großer Heiterkeit aufgenommenen Erklärung blieb die
Drohung des Juſt izminiſters daß das Geſetz nach An
nahme des Antrags Munckel ſcheitern und in abſehbarer Zeit
nicht noch einmal an den Reichstag kommen werde ohne
Wirkung Der Antrag Munckel wurde gegen die Stimmen der
Konſervativen Nationalliberalen und einiger Mitglieder des
Centrums angenommen

Die Poſt hört Staatsſekretär v Marſchall werde die
Interpellation des Centrums betreffend die Ent
hüllungen der Hamb Nachr beantworten Derſelbe werde
die Mißbilligung der Regierung über die Art der Veröffent
lichung ausſprechen m übrigen aber der Politik des Fürſten
Bismarck voliſte Gerechtigkeit widerfahren laſſen

Bezüglich der Frage ob der Antrag Kanitz in dieſer
Seſſion wieder eingebracht werden wird verweiſt die D
Tagesztg darauf daß die jetzige Tagung lediglich die Fort
ſetzung der letzten Seſſion iſt Es ſei nicht üblich einen
Antrag in derſelben Seſſion zweimal einzubringen Auf

e Standpunkt werde ſich auch der Bund der Landwirthe
tellen

Jn Oldenburg iſt der Konflikt fertig Der Land
tag hat geſtern mit 30 gegen 7 Stimmen in namentlicherSeſtimnmng ein Mißtrauensvotum gegenüber den Miniſtern

Janſen und Flor wiederholt Janſen der Vorſitzende des
Staatsminiſterinms verlas einen Proteſt in welchem die
Beſchlüſſe des Landtages ſtaatsrechtlich für unzuläſſig erklärt
werden Die Regierung lehnt eine weitere Betheiligung an der
Verhandlung über den verfaſſungswidrigen Antrag ab der in
der Verfaſſungsgeſchichte der deutſchen Staaten ganz außer
gewöhnlich ſei Der Aue habe die der parlamentariſchen
Regierungsform entnommene Tendenz einer maßgebenden Ein
flußnahme auf die Entſchließungen des Landesherrn bezüglich
der Miniſterberufung

Die Landtagswahlen im S Gothahaben das Ergebniß gehabt daß von den 19 Vertretern 7 der
Sozialdemokratie 6 den beiden freiſinnigen Parteien und 6 den
Nationalliberalen angehören Da im Koburger Landtag 6 Frei
ſinnige und 5 Nationalliberale gewählt worden ſind ſo ſetzt ſich
der gemeinſchaftliche Landtag zuſammen aus I12 Freiſinnigen11 e und 7 Sogialdemotraten greifinnigen

Parteinachrichten

Der Central Ausſchuß der nationalliberalen Partei
ſandte gemeinſchaftlich mit der nationalliberalen Reichstags
fraktion ein Telegramm an die Mainzer Parteigenoſſen
in dem ihnen dringend empfohlen wurde bei der Stichwahl
daran feſtzuhalten daß alle auf dem Boden der Geſellſchaftsordnung ſehenden Parteien im Kampfe gegen die Sozial
demokraten zuſammenſtehen müſſen

Bundesrath

Jn der geſtern Mittwoch unter Vorſitz des e
des Staatsminiſteriums Staatsſekretärs des Innern Dr von
Bötticher abgehaltenen Plengrſitzung des Bundesrathes wurden

die Entwürfe der Etats auf das Etatsjahr 1897,/98 genehmigt
ebenſo die Ausſchußanträge zu den Entwürfen von Geſetzen
wegen Abänderung der Unfallverſicherungsgeſetze
Den zuſtändigen Ausſchüſſen wurden überwieſen die Vorlage
wegen Bildung mehrerer Schiedsgerichte für die Fleiſcherei
Berufsgenoſſenſchaft der Entwurf von Ausführungs
beſtimmungen zur Gewerbeordnung die Ueberſichten
der Reichs Ausgaben und Einnahmen für 1895/96 der
Entwurf zum Beſoldungs und Penſionsetat der Reichsbank
beamten mit Ausnahme der Mitglieder des ReichsbankDirek
toriums für 1897 ſowie der Geſetzentwurf wegen Ver
wendung überſchüſſiger Reichseinnahmen aus dem Jahre 1897/98
zur Schul dentilgung Außerdem wurde die Wahl von
Mitgliedern für den proviſoriſch zu bildenden Börſenausſchuß
vorgenommen Wie die Poſt hört hat der Bundesrath die
Forderungen für die s r der Beamten und Offi
ziersbeſoldungen für die bekanntlich Pauſchalſummen ein
geſetzt waren aus dem Etat geſtrichen Sie dürften nach
weiterer Berathung im Bundesrath ſpäter dem Reichstag in
Form eines Nachtragsetats zugehen

Verwaltung und Rechtspflege

Das Staatsminiſterium trat geſtern um 2 Uhr
unter Vorſitz des Herrn v Bötticher zu einer Sitzung zu
ſammen

Höheren Orts ſind über die Beförderung der Be
amten in höhere Stellungen die nachſtehenden wichtigen
für die Beamten wiſſenswerthen Beſtimmungen erlaſſen
worden

Das Aufrücken in höhere Stellen hat nach der Entſcheidung
der vorgeſetzten Dienſtbehörde zu erfolgen welche ſich durch
die Geeignetheit die Dienſtführung und das
Dienſtalter der in Betracht kommenden einzelnen Beamten
beſtimmt Wenn auch hierbei die thunlichſte Rückſicht
auf das Anwärterdienſtverhältniß zu nehmen und
dieſes vornehmlich durch die Ablegung der für die höhere
Stelle erforderlichen Prüfung bedingt iſt ſo erlangt doch kein
Beamter durch Beſtehen der Prüfung einen Anſpruch lediglich
nach Maßgabe des Dienſtalters befördert zu werden Es iſt
vielmehr nicht nur zuläſſig ſondern auch durch das dienſt
liche Bedürfniß geboten ſowohl Beamte welche trotz des
Beſtehens der Prüfung durch mangelhafte Leiſtungen oder
tadeluswerthe Dienſtführung e einer Beförderung nicht
würdig zeigen vorläufig zu übergehen als auch Beamte
welche ſich durch hervorragende Leiſtungen auszeichnen vor
ſie zu berückfichtigen Namentlich iſt für die Be
etzung derjenigen Stellen mit deren Verwaltung im Vergleich

zu der bisherigen Dienſtſtellung ein erheblich geſteigertes
Maß von Selbſtändigkeit und Verantwortlichkeit verbunden
iſt für welche auch die Geeignetheit ebenſoſehr durch Dienſt
kenntniß wie durch den Charakter und beſondere perſönliche
Eigenſchaften des Stelleninhabers bedingt iſt ſowie für ſolche
Stellen deren Jnhaber aus der Stellung lediglich aus
führender in die leitender und beaufſichtigender Organe auf

rücken vor allem der Grad der Geeignetheit ent
ſcheidend Jnwieweit bei Beurtheilung deſſelben auf das
Ergebniß der Prüfung und das in dieſer von dem Beamten
erlangte Urtheil Rückſicht zu nehmen iſt bleibt dem pflicht
mäßigen Ermeſſen der Anſtellungsbehörde überlaſſen

Beim Berl Tgbl und der Berl Morgenztg allein ſind
r die bekannte gothaer Petition 26,848 bezw 49,200
Interſchriften eingelaufen

Jm Prozeſſe Witte Stöcker wird heute auch Freiherr
v Hammerſtein als Zeuge vernommen

Volkswirthſchaftliches

Die Thätigkeit des Bauernvereins Nordoſt
nimmt insbeſondere in der Provinz Pommern einen
erfreulichen Fortgang Täglich wächſt die Mitgliederzahl und
hat die kürzlich von der Neuen Stettiner Zeitung genannte
git von 1000 inzwiſchen ſchon weit überſtiegen Auch aus
Mecklenburg kommen andauernd günſtige Nachrichten denen

zufolge die beabſichtigte Begründung des Schntz vereins
mecklenburgiſcher Landleute der lebhafteſten Sym
pathie der ländlichen Kreiſe begegnet Um ſo größer iſt das
Unbehagen welches man in konſervativen Kreiſen über die
Bauernbewegung empfindet Der Bund der Landwirthe
ſieht ſich bereits zu Gegenmaßregeln veranlaßt und hat in der
Gegend von Lauenburg in Pommern und von Kolberg eine
ganze Serie von Verſammlungen anberaumt So beweiſt er
durch die That daß es ihm mit der anfangs zur Schau ge
tragenen Gleichgiltigkeit nicht ernſt war

Heer und Marine
Die Poſt erklärt davon daß eine Beſtätigung des

Urtheils gegen den Lieutenant v Brüſewitz erfolgt iſt ſei in
unterrichteten Kreiſen nichts bekannt

Der nach Abweſenheit im Auslande auf der
Heimreiſe von Weſtafrika begriffene Kreuzer Sperber
trifft am 20 d M durch den Kaiſer Wilhelm Kanal kommend
in Kiel ein S M S Kaiſer Kommandant Kapitän z S

eye wird mit dem Chef der Kreuzerdiviſion Contreadmiral
irpitz an Bord am 23 Nov von Wuſung aus in See gehen

Deutſcher Reichstag
121 Sitzung vom 11 November 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche v Bötticher Schönſtedt
We iſt ſchwach beſetzt Etwa 60 Abgeordnete ſind

anweſend
Präſident Frhr v Buol e öffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Minuten wEingegangen iſt die Jnterpellation der beiden Volksparteien
betr das Duellunweſen und die Karlsruher Vorgänge

Das Haus ſetzt die zweite Berathung des 8 77 der Juſtiz
novelle fortDie Regierungsvorlage ſchlägt für die Civil und Straf
kammern eine Beſetzung mit drei ſtatt fünf Richtern vor Die

Kommiſſion will für die Hauptverhandlungen de
Strafkammern in der Berufungsinſtanz bei Vergehen
mit Ausnahme der Fälle der Privatklage die Beſetzung mit fünf
Richtern beibehalten

Ein ſchon geſtern mitgetheilter Antrag Rembold Centrum
und Genoſſen will im allgemeinen ebenfalls eine Beſetzung der
Civil und Strafkammern mit drei Richtern ſchlägt jedoch für
die Hauptverhandlungen der Strafkammern die Zuziehung
zweier Schöffen zu den drei Richtern vor

Abg SchmidtWarburg Ctr Die Gründe die von ſeiten
des Redners unſerer Partei geſtern zu dieſer Vorlage geäußert
worden ſind ſind ſo wichtig daß ich den Herren die geſtern
nicht zugegen waren rathen möchte ſie ſich vor der Abſtimmung
noch einmal durchzuleſen Heiterkeit Wir legen auf die Be
rufungsinſtanz bei den Strafkammern und auf die Entſchädigung
unſchuldig Verurtheilter das größte Gewicht aber wir bitten
auch die Regierung wenn die Vorlage zuſtande kommen ſoll
unſere Vorſchläge wohlwollend zu prüfen und ſie zu berückſich
tigen um ſo mehr als wir in der Kommiſſion ſchon auf manche
Wünſche verzichtet haben Jm Grunde wollen wir ja daſſelbe
wie die Regierung wir wollen die Schuldigen treffen und die
Unſchuldigen ſchützen Die Erfahrung hat uns belehrt
daß unſer Verfahren in den Strafkammern der Ver
beſſerung bedarf Deshalb beantrage ich für den
Fall der Ablehnung des Antrags Rembold daß in der Haupt
inſtanz die Straffkammern entſcheiden und zwar iu erſter Jnſtanz bei Verbrechen und in zweiter bei Vergehen mit Ausnahme
der Privatklagen bei einer Beſetzung von 5 Mitgliedern Sollte
auch das abgelehnt werden ſo bewillige man wenigſtens 4 Mit
glieder in der Hauptverhandlung und laſſe in der Berufungs
inſtanz fünf Richter mit Ausnahme von Uebertretungsfällen und
Privatklagen Für eine unparteiiſche Rechtspflege kann man nie
Garantien genug haben und der Koſtenpunkt ſollte bei einer
ſolchen Kulturaufgabe keine Rolle ſpielen das Abgeordnetenhaus

e dem Herrn Juſtizminiſter dafür gern die Mittel be
willigen

Die Gegengründe daß damit eine Umgeſtaltung der Gerichte
und eine bedeutende Vermehrung der Richterſtellen herbeigeführt
werde ſind für uns nicht ſtichhaltig Namentlich bei der Be
jahung von Schuldfragen halten wir 5 oder 4 Richter für weit
zweckmäßiger als ein Dreimännerkollegium Hoffentlich hören
wir heute nicht vom Bundesrath Der Antrag iſt unannehmbar
Das iſt er nicht Das haben wir oft genug bei der Berathung
des Bürgerlichen Geſetzbuches hören müſſen und haben unſere
Wünſche beſchränkt Jetzt ſollte uns auch der Bundesrath mal
entgegenkommen

Regierungskommiſſar Geh Oberregierungsrath von Lenthe
Wenn die Regierungen dem Vorſchtag der Kommiſſion r die
Beſetzung der Strafkammern beitreten ſo kommen ſie den
Wünſchen des Reichstages bereits weit entgegen und nehmen
eine Einrichtung an die im Vergleich mit der von ihnen ſelbſt in
Ausſicht genommenen eine große Erſchwerung der Organiſation
und höhere Koſten verurſacht Weiter zu gehen werden ſich die
verbündeten Regierungen ſchwerlich entſchließen und ich bitte
Sie dringend im Intereſſe des Zuſtandekommens des Geſetzes
den Anträgen des Centrums nicht Jhre Zuſtimmung zu er
theilen Hört hört Der Grundſatz größerer Rechtsgarantien
iſt unzweiſelhaft richtig aber es folgt daraus nicht daß unnütze
Ausgaben gemacht und unſere Forderungen abgelehnt werden
müßten die gleichfalls den an ein gutes Strafrecht zu ſtellenden
Forderungen gerecht werden Wir haben ſeit 1879 die Er
fahrung gemacht daß eine Beſetzung der Strafkammern mit drei
Richtern vollſtändig ausreicht ß

Die Zahl der Richter allein giebt noch keine Garantie für die
Güte des Urtheils und ferner hat ja in der zweiten Jnſtanz
der Angeklagte dieſelben Rechtsgarantien wie er ſie bei einer
einmaligen Verurtheilung vor einem Kollegium von fünf Mit
gliedern hätte Redner weiſt im einzelnen nach daß eine Ver
ſchlechterung der Lage des Angeklagten durch die Vorſchläge der

s zu befürchten ſei Wenn man nach dem
Antrage Rembold zwei Schöffen hinzuziehe ſo würden ſich
die Verhandlungen um ſo länger hinziehen und damit würde die
Erſparung an Richterperſonal wieder hinfällig werden Auch
dürfte man nicht immer die nöthige Anzahl gebildeter Schöffen
und Geſchworenen finden da ja an die Laien ohnehin jetzt weit
rößere Forderungen geſtellt werden als 1879 Gleich
tellen können wir die Schöffen den Richtern doch
nicht in der Beantwortung der Schuldfrage damit würde man
doch ein ſehr wegwerfendes Urtheil über das Studium der
Rechte überhaupt fällen Jn Sachſen hat man damit nicht die
beſten Erfahrungen gemacht Die Anträge des Abg Schmidt
ſind ſchon in der Kommiſſion als unpraktiſch zurückgewieſen
worden und ich bitte Sie dringend auch dieſen Antrag abzu
lehnen der keine Ausſicht hat von den verbündeten Regierungen
angenommen zu werden

Abg Günther nalib Wir halten den Antrag Rembold
praktiſch für undurchführbar Schon jetzt beſteht die größte
Schwierigkeit die nöthige Anzahl für das Schöffenamt geeigneter
Perſonen zu finden Auch der Antrag Schmidt würde in der
Praxis ſchwer durchzuführen ſein wir halten ihn deshalb nicht
für annehmbar

Abg Munckel Frſ Vkp Jch würde es am liebſten ſehen
wenn das beſtehende Geſetz beſtehen bleiben würde Son
würde ich am eheſten für den Antrag Rembold ſtimmen Die
verbündeten Regierungen wollen uns die Verbeſſerung der
zweiten Jnſtanz nur zugeſtehen gegen eine Verſchlechterung der
erſten das do ut des wird auch hier wieder geltend gemacht
Der Preis iſt mir zu theuer Jch möchte die gründliche Ent
ſcheidung in der erſten Inſtanz trotz des Nothbehelfs der Be
rufung nicht vermiſſen Wenn man Gründlichkeit und Gerech

e liebt ſo ſollte man die Zahl der Richter nicht beſchränken
Man ſchützt die Koſten vor Ja aber wie oft hören wir bei
Mehrforderungen für Armee oder Marine Die Nothwendig
keit liegt vor wir müſſen die Mittel beſchaffen Nun m t
handelt es ſich um eine Nothwendigkeit um die Nothwendigkeit
eine beſſere Rechtspflege zu ſchaffen

Regierungskommiſſar Geh Juſtizrath Dr Lueas habemit dem Abe Schmidt nur den einen Wunſch d aß die
Vorlage nicht e möge Leider iſt der Herr n ter
durch unaufſchiebbare Geſchäfte verhindert ſich ſelbſt über den
Antrag Rembold zu äußern aber er beauftragte mich zu erklären daß dieſer Antra für die verbündeten Regierungen un
annehmbar iſt und die Vorlage zum Scheitern bringen würde
Wir haben durchaus keine prinzipielle Abneigung gegen die
Hinzuziehung der Schöffen Die Schöffengerichte haben ihr
Gutes gehabt Aber wir dürfen doch nicht die Laſten vergeſſen
die damit dem Laienelement aufgelegt werden und wenn die
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Laien wüßten welche Laſten der Antrag Rembold in ſich ſchließt
es würden nur ſehr wenige für dieſen Antrag ſtimmen r
richtig Es iſt außerdem ſchon heute ſehr ſchwierig die ge

neten Perſonen für den Schöffen und Geſchworenendienſt zu

Der Antrag Rembold würde nahezu eine Verdoppelung der
Schöffen bedingen wo ſollen wir da die geeigneten Perſonen
finden Deshalb bitte ich Sie von dieſem
nehmen und desgleichen von dem Antrage des bz St
Durch die Einführung der Berufung werden bereits den Einzel
ſagten durch Vermehrung des Perſonals durch Beſchaffung der
nöthigen Räume und durch die Reiſekoſten für die zureiſendeneugen der Berufungsinſtanz ſehr hohe Koſten ganehe und

blite er die Vorſchläge der Regierung oder der Kommiſſion

anzunehmen
bg v Buchka konſ Jch freue mich daß die Situation

durch die Erklärung der verbündeten Regierungen ſehr geklärt
iſt die Herren vom Centrum mögen ſich alſo überlegen ob ſiebei ihren Anträgen ſtehen bleiben wollen nachdem dieſe für un

annehmbar erklärt worden ſind und ihre Annahme die Vorlage
zu Falle bringen würde

Abg Frhr v Gültlingen Rp ſchwer verſtändlich erklärt
auch die Regierung habe anerkannt daß der Schwerpunkt der

ne in der erſten Jnſtanz liege außerdem ſei es
weifellos daß ein Richterkollegium von fünf Richtern beſſere

biete als ein ſolches von drei Richtern Er
würde deshalb für Nr 1 des Antrages Schmidt ſtimmen der
die Beſetzung mit fünf Richtern verlange oder wenn dieſer ab
gelehnt wäre für den Antrag Munckel da das beſtehende
a noch beſſer ſei als die von der Kommiſſion vorgeſchlagene

enderung
Jnzwiſchen iſt von dem Abg Munckel frſ Vp folgender
ntrag eingegangen

Den S 77 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes unter Ablehnung
der Kommiſſionsanträge und der Regierungsvorlage in der
Faſſung des beſtehenden Geſetzes zu belaſſen

Abg Nickert frſ Vg Jch bitte Sie für den Antrag Munckel
zu ſtimmen Der Schwerpunkt der Verhandlungen liegt in der
erſten Jnſtanz Sachliche Gründe haben die Vertreter nicht ge
nannt Sie haben die finanzielle Seite der Frage in den Vorder
rund geſtellt Leider müſſen wir ja überall wo es ſich um die
chule oder Juſtiz handelt mit dem Herrn Miniſter Miquel

herumquängeln damit er ein paar Richter aus den Zähnen läßt
Große Heiterkeit Unter dieſer Sparſamkeit müſſen die wichtig
en Kulturaufgaben leiden Eine geordnete Rechtspflege muß

von dem Finanzminiſter berückſichtigt werden noch dazu wenn
Herr Miquel mit einem Mehr von 60 Millionen vor den Land
iag treten kaun Die ganze Laſt würde ſich für Preußen nur
auf eine halbe Million belaufen ich kann alſo dieſen Grund
nicht anerkennen

Geh Juſtizrath Vierhans Das Wohl
wollen des Abg Rickert könnte uns ja nur angenehm ſein und
ich will gewiß nicht dem Grundſatz widerſprechen daß für dieErlangung einer guten Rechtspflege kein Opfer zu groß ſei fi
Aber wenn wie es hier der Fall iſt mehrere Wege zum Ziele
ſühren ſo müſſen wir doch denjenigen wählen der die Steuer

zahler am wenigſtens belaſtet Jn einem Etat wie der Juſtiz
ctat der ſich auf 98 Millionen beläuft ſpielt eine halbe Million
doch immer eine Rolle Heiterkeit Aber die finanzielle Seite
iſt ja hierbei nicht allein ausſchlaggebend Es kommt die Frage
der Organiſation hinzu das Mißverhältniß in der Arbeitslaſt
der Amts und Landgerichte würde ſich bei Erhöhung der An
zahl der Richter an den letzteren nur noch ſteigern Auf die
Schöffenfrage iſt ſchon hingewieſen und ſo kann ich nur wieder
holt um die Annahme der Regierungsvorlage bitten

Abg Stadthagen Soz Dieſer Vorſchlag das Drei
männerkollegium in erſter Jnſtanz einzuführen ſei eine der
weſentlichſten Verſchlechterungen der Vorlage und wenn man
eine Urabſtimmung im deutſchen Volke ſtattfinden ließe würde
dieſer Paragraph ſicher mit erheblicher Mehrheit abgelehnt
werden Auch der Antrag Rembold ſei eigentlich unannehmbar
weil das Verhältniß von drei gelehrten Richtern zu zwei Laien
richtern nicht die nöthigen Sorantien biete Zudem würde die
veſteß Klaſſe ſchon jetzt vom Schöffenamt vollſtändig aus
geſchloſſen und auch die Wahl der Geſchworenen erfolge ledig
lich nach Klaſſenverwaltung und Klaſſenvertretung Daher
würden die Geſchworenen und Schöffengerichte wie
e jetzt ſeien nie ein beſoneres Vertrauen im
olke genießen wenn ſie auch un ſich den gelehrtenRichtern vorzuziehen ſeien Unter dem Vorbehalt daß es ge

lingen werde das Verhältniß der Laienrichter zu den gelehrten
Richtern zu beſſern und auch die Arbeiterklaſſe an den Geſchwo
renen und Schöffengerichten zu betheiligen wolle er jedoch für
den Antrag Rembold ſtimmen Vor allem ſolle man ſich durch
den diktatoriſchen Ton den der erſte Regierungsvertreter an
geſchlagen habe nicht irre machen laſſen

Geh Oberregierungsrath v Lenthe verwahrt ſich gegen die
letzte Aeußerung des Vorredners und bezweifelt daß durch die
von den Abgg Rickert und Stadthagen geäußerten Wünſche be
züglich einer anderen Auswahl der Schöffenrichter die Anträge
Rembold den verbündeten Regierungen annehmbar gemacht
würden

Abg Lerno ECtr ſpricht ſein lebhaftes Bedaunern über die
ablehnenden Erklärungen der Regierungsvertreter aus und be
fürchtet daß wenn die Vorſchläge und Wünſche des Reichstags
jetzt nicht erfüllt würden überhaupt aus der Vorlage nichts
werden dürfte Er könnte es vor ſeinen Wählern nicht verant
worten wenn die Vorlage ſcheiterte Solle denn unſer Geld
lediglich das Militär verzehren Warum nehme man am
Regierungstiſch gerade hier ſo zarte Rückſicht auf die Steuer
zahler Für den Antrag Rembold könne er ſich nicht er
wärmen die Ausdehnung des Schöffenweſens ſchließe
nicht nur eine rößere Belaſtung des Laien
elements ſondern auch der Richter in ſich Dagegen
verzichte er und die bayriſchen Mitglieder nur mit
ſchweren Herzen auf die verſtärkte Beſetzung des Richterkolle
giums er und ſeine bayriſchen Freunde würden demnach nur
mit Rückſicht auf das Zuſtandekommen des Geſetzes für die
Kommiſſionsbeſchlüſſe ſtimmen

Abg Pieſchel natlib führt aus er ſei gleichfalls kein An
nger der Hinzuziehung des Laienreglements und zöge ein

ünfmännerkollegium dem Vorſchlage der Regierung vor Um
aber nicht die Vorlage zum Scheitern zu bringen werde ſeine
Partei für die Kommiſſionsvorſchläge ſtimmen

Regierungskommiſſar Geh Juſtizrath Vierhaus verwahrt ſich
egen die des Abg Stadthagen daß zwiſchen ſeinenAusſn rungen und denen der anderen Regierungsvertreter ein

Widerſpruch beſtanden habe
Abg Reibold Ctr bezweifelt namentlich daß die Belaſtung

des Laienelements durch Vermehrung des Schöffenamtes ſo
ſtark werden würde wie von der Regierung behauptet werde

Abg Stadthagen Soz verlieſt aus dem ſtenographiſchen
Berichte der Sitzung vom 12 Dezember 1895 daß der Juſtiz
miniſter ſelbſt geſagt habe und zwar mit Buga auf die
Behandlung ſozialdemokratiſcher Parteien vor Gericht Nun

es ein alter Grundſatz in der Rechtſprechung und in der
echtswiſſenſchaft ei duo facjunt idem non est idem

ſtizminiſter Schönſtedt der r iſt Herrnechtsanwalt ad ehe Heiterkeit möchte ich bitten auch die
em Citate Clhen en Sätze in meiner Rede zu leſen dann

wird ihm der Sinn dieſer Worte wohl klar werden Jm übrigen
bitte ich nochmals dringend die Vorlage nicht zum Scheitern
zu bringen aus den Gründen die wir bezüglich der Organiſation

d der Koſten bereits gegen die Anträge angeführt haben
Die Anſprüche die durch Schöffen und Geſchworenengerichte

chon an das Laienelement geſtellt werden ſind ſchon ganz
n die Nationalzeitung in einer Statiſtik

Darauf ſhlett die Berathung Nur der Antrag Munckel

ntrage Abſtand zu

e nenommen wonach es bei dem beſtehenden Zuſtand
eibt

jerguf vertagt ſich das Haus 57
äſident Frhr v Buol habe dem Hauſe mitzuthellen

daß eine Jnterpellation des Grafen Hompeſch Ctrun Genoſſen e angen iſt welche lautet 4
Jſt der Reichskanzler in der Lage Auskunft darüber zu

geben
1 ob bis zum Jahre 1890 ein geheimer Vertrag zwiſchen

dem Deutſchen Reich und Rußland beſtanden hat
2 im Falle ein ſolcher Vertrag beſtand welche Vorgänge

dazu geführt haben ihn nicht zu erneuern
3 welche Einflüſſe die jüngſten Veröffentlichungen über

dieſe Angelegenheit auf die Stellung Deutſchlands im Drei
bunde und ſein Verhältniß zu den übrigen europäiſchen
Mächten geübt haben
Dem Wunſche der Jnterpellanten entſprechend werde ich die

Juterpellation am Montag auf die Tagesordnung ſetzen
Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Fortſetzung der heutigen

Berathung
Schluß 7 Uhr

w e a Ausland
OeſterreichUngarn

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe brachten geſtern die
Abgeordneten Kai zl Kaftan und Genoſſen einen Dringlichkeits
antrag ein in welchem die Regierung aufgefordert wird un
geſäumt das Erforderliche zu veranlaſſen damit das garantirte
Eiſenbahnnetz der Nordweſt Bahn und der Süd
Norddeutſchen Verbindungsbahn noch im Laufe
dieſes Jahres zur Einlöſung gelangt Der Eiſenbahn
miniſter verſicherte die Regierung werde mit allen ihr zu Ge
bote ſtehenden Mitteln danach trachten die Einlöſung der
Nordweſtbahn zum Vortheil des Staates durchzuführen ſelbſt
verſtändlich unter Hintanhaltung ungerechtfertigter Benach
theiligung der Gefellſchaft denn die Rechte der Geſellſchaften
müßten beachtet werden

Frankreich
Mit Ausnahme der Regierungspreſſe erblicken die Blätter

in dem Ergebniß der vorgeſtrigen Abſtimmung über den
urah in der nächſten Sitzung der Deputirtenkammer über

den Modus der Wahlen zum Senat zu berathen eine
empfindliche Niederlage des Kabinets ie radi
kalen Blätter ſehen den baldigen Sturz des Miniſteriums
voraus und glauben ſchon die am heutigen Donnerstag ſtatt
indende Debatte über die Jnterpellation betreffend den Kongreß
in Reims könne die Entſcheidung bringen

Aus Paris geht der Voſſ Ztg nachſtehender Drahtbericht
zu Figaro hatte kürzlich eine Darſtellung des Straßen
kampfes in Chateaudun am 18 Oktober 1870 von Henri

W gebracht worin Herzog Georg von Meiningen
der Brandſtiftung beſchuldigt war Heute läßt Herzog Georg
dem Figaro eine Berichtigung zugehen die feſtſtellt daß
Chateaudun brannte als er einzog und daß er im Gegentheil
durch ſeine Leute das Feuer löſchen ließ Die Berichtigung
ſchließt mit den Worten Es wäre Zeit dieſen Sagen ein
Ende zu machen deren jeweilige Auftiſchung nur den Zweck
aben kann die Sonne lufregung dauernd lebendig zu
alten Henri Houſſaye nimmt ſeine Beſchuldigung gegen
erzog Georg zurück

Jtalien
Der Oſſervatore Romano o r geſtern das

Schreiben des Papſtes an den König Menelik vom
11 Mai 1896 und die von Mgr Macagrio überbrachte Ant
wort Menelik s vom 1 Oktober d J Der Brief des
Papſtes ſtellt feſt daß das Zurückhalten der Kriegsgefangenen
die Macht Menelik s nicht erhöhe jedoch den Schmerz von
tauſend Wittwen und Gattinnen vermehre Der Papſt erklärt
die Gefangenen wie ſeine Söhne zu lieben und fordert Menelik
im Namen der Dreieinigkeit und im Namen alles deſſen was
dem Könige am theuerſten iſt auf die Gefangenen in Freiheit
zu ſetzen

Die Antwort König Menelitk s beginnt mit Worten des B
Lobes über die Perſon des Macagrio und ſagt

Nach meiner erſten Herzensregung wollte ich dem edlen
Wunſche Eurer Heiligkeit ſofort entſprechen da auch ich zahl
reiche Unſchuldige beweine ohne eine Schuld zu tragen
Leider wurde mein lebhafter Wunſch dem Verlangen Eurer
Heiligkeit zu entſprechen durch das un erwartete Ver
halten der italieniſchen Regierung durchkreuzt
welche ungeachtet des ausgeſprochenen Wunſches Frieden zu
ſtiften und die guten Beziehungen wiederherzuſtellen fort
fährt gegen mich zu handeln als befänden wir uns im
Kriegszuſtande Meine Pflicht als König und Vater meines
Volkes verbietet mir unter ſolchen Umſtänden die einzige in
meiner Hand liegende Garantie des Friedens zu opfern und
dem Wunſche Eurer Heiligkeit und zugleich dem meinigen zu
entſprechen

Das Schreiben ſchließt mit der Hoffnung daß der Papſt zuGunſten der Gelecyth tet ſener des Königs Sache in

Stimme erheben werde und auf die baldigſte Erfüllung des
geiteinſchaftlichen Wunſches der Freigebung der Gefangenen

ließlich beruhigt der König den Papſt über die Lage der
Gefangenen

Das Komitee römiſcher Damen welches ſich zur Unter
ſtützung der italieniſchen Gefangenen gebildet hatte
hat folgendr Depeſche aus Djibuti erhalten Menelik ſoll dieErrichtung eines abeſſyniſchen rothen Kreuzes be
ſchloſſen und die Neutralität des Sanitäts Perſonals zur
Kriegszeit anerkannt haben Jnfolgedeſſen würden alle
Aerzte freigelaſſen werden und Aſſiſtenzarzt Zarich
die Erlaubniß erhalten r mit der ruſſiſchen Expedition
gegen den 25 d zu verlaſſen

Türkei
Von amtlicher Seite werden die Armenier in

den konſtantinopler Blättern aufgefordert den durch übel
geſinnte Menſchen verbreiteten falſchen Gerüchten kein Gehör
zu ſchenken ſondern ſich andauernd ruhig zu verhalten und
mit vollem Vertrauen friedlich ihren r nachzugehen
Weiter wird amtlich mitgetheilt ber Sultan
zur Unterſtützung der von den letztjährigen Unruhen Be
troffenen von den Bewohnern gezeichneten Summen an dienothleidenden Landbauer Kleinaſiens ohne Unter
ſchied zu vertheilen

Nordamerika
3 der geſtrigen Depeſche betreffend die Schiedskommiſſion

in der Venezuelafrage wird aus Waſhington berichtigend
gemeldet daß die Kommiſſion nicht bereits gebildet
iſt und entſchieden hat ſondern erſt gebilvet werden ſoll
und zwar ſollen zwei engliſche Mitglieder durch den engliſchen
LordOberrichter zwei amerikaniſche Mitglieder durch den

abe befohlen die 5

Präſidenten des Oberſten Gerichtshofes der Vereinigten
Staaten ernannt werden Das fünfte Mitglied ſoll von dieſen
vier Mitgliedern gewählt werden Wie verlautet iſt der König
von Schweden als fünftes Mitglied in Ausſicht genommen
Der Schiedsvertrag ſtellt als Grundſatz feſt daß eine
während 50 Jahren nicht beſtrittene Occupation das Eigen
thumsrecht an den koloniſirten Gebieten begründet

Transvaal
Die Regierung von Transvaal hat beſchloſſen von der

Chartered Company eine Million Pfund Sterling
Entſchädigung für den Einfall Jameſon s in Trans
vaal zu verlangen

Gerichtsverhandlungen
Deſſau 10 Nov Todesurtheil Unter großem An

drang des Publikums ging heute die Schwurgerichtsverhandlung
gegen den 38jährigen mehrmals vorbeſtraften Koſſathen und
Zimmermann Wilhelm Kieſeler und deſſen 38jährige noch
unbeſtraſte Ehefrau Lniſe geb Voigt beide aus Körnitz vor
ſich die unter der Anklage ſtehen die Mutter der Letzteren die
65 jährige Wittwe Luiſe Voigt die bei den Angeklagten wohnte

vorſätzlich getödtet zu haben Auf Grund der umſangreichen
Beweisaufnahme wurde von den Geſchworenen die geſtellte
Schuldfrage auf Mord bejaht und demgemäß beide Angeklagten
von dem Gerichtshof zum Tode und zu dauerndem Ehrverluſt
d dert Das Urtheil nahmen dieſe mit der größten Ruhe
entgegen

Rudolſtadt 10 Nov Freiſprechun Die Straf
kammer ſprach den Gendarmen Koch aus Döbriſchan der jüngſt
einen fliehenden Handwerksburſchen über den Haufen ge
ſchoſſen hatte frei weil er lediglich nach ſeiner dienſtlichen
Vorſchrift gehandelt habe

Alton a 10 Nov Todtſchlag Der hieſige Schlächter
meiſter Suſchek iſt wegen Tödtung des Dienſtmädchens Harvſt
vom Schwurgericht zu einer Zuchthausſtrafe von zwölf Jahren
verurtheilt worden

Provinzialnachrichten

Weiſtenfels 11 Nov Eiſenbahnunfall Zur
Schuhmacherbewegung Jn den ſpäten Nachmittags
ſtunden ſtießen geſtern auf dem Rangirbahnhofe bei Burg
werben zwei Rangirzüge derartig zuſammen daß mehrere
Wagen entgleiſten und einen nicht unerheblichen Materialſchaden
verurſachten Glücklicherweiſe ſind Menſchen hierbei nicht ver
letzt worden Trotzdem der Vorſtand des Vereins Deutſcher
Schuhmacher Herr Siebert aus Nürnberg in der Schieck ſehen
Schuhfabrik derartig vermittelt hatte daß die Arbeiter zu en
von dem Prinzipale geſtellten Bedingungen arbeiten ſollten
dauert der Streik doch fort Die Streikenden verlangen außer
der Lohnerhöhung Wiedereinſtellung des entlaſſenen Arbeiters

und zwar ſoll derſelbe mit Muſik wieder in die Fabrik ge
bracht werden Dieſes Verlangen ſpricht wohl genügend für die
leichtfertige Frivolität der betreffenden Arbeiter und des anzen
Streiks Der Verein der Schuh und Schäfte
fabrikanten deſſen Mitglieder ſich geſtern abend vollzählig
zur Berathung über die augenblickliche Lage verſammelt hatten
beſchloß nach dem hieſigen Krsbl unter Aufrechthaltung
früherer Beſchlüſſe allen unberechtigten Anſprüchen der Arbeiter
egenüber auch ferner geſchloſſen vorzugehen Weitere Zzuge
tändniſſe ſeien mit Rückſicht die gedrückte Lage der Schuh
induſtrie und die von Amerika her drohende Konkurrenz einfach
unmöglich Um einen größeren Rückhalt an einer ſtarken Ge
ſammtheit zu beſitzen beſchloß der Verein gleichzeitig ſeinen
Beitritt zum Deutſchen Verein von Schuh und Schäfte
fabrikanten

Mühlhanfen Thür 10 Nov VVorſchußverein Jn der
Generalverſammlung des Vorſchußvereins konnte mitgetheilt
werden daß infolge ſtärkerer Einzahlung auf Geſchäftsantheile
die Unterbilanz ſich im laufenden Jahre um weitere
25,000 M ermäßigt habe Es wurden 40 Mitglieder bei
denen es nicht gelungen iſt ſie zur Beitragspflicht heranzuziehen
aus dem Verein ausgeſchloſſen

Mühlhanſen Thür I1 Nov Feuersbrunſt JDorſe Effelder Eichsfeld brannten in vergangener Nacht
7 Sch eunen mit Hintergebänden nieder Die Wohnhanſer ſind r
minimal in Mitleidenſchaſt gezogen Ueber die Entſtehungsurſach
und die Höhe des angerichteten Schadens fehlt noch näheres

Halberſtadt 11 Nov Stadtverordneten wahl
ei der heute ſtattgefundenen Wahl von 4 Stadtverordneten

durch die zweite Abtheilung wurden gewählt die Herren Gaih
Schilling Lehmſtedt und Goedicke

Stendal 11 Nov VVerurtheilte Räuber Kirchen
einweihung Die beiden zu längerer Zuchthausſtrafe ver
urtheilten Spießgeſellen des Bandenführers Popp die Ein
brecher Bläſing und Graby wurden heute begleitet von Polizei
beomten geſchloſſen zum Bahnhofe gebracht um nach Halle
zur Verbüßung ihrer Strafe transportirt zu werden Jn
Könnigde hat geſtern die feierliche Einweihung der unter
Leitung des Herrn Kreisbau Jnſpektors Heinze neuerbauten
Kirche unter großer Theilnahme der Bevölkerung des Feſtortes
und der benachbarten Ortſchaften ſtattgefunden

Ordensverleihungen Dem Waldwärter Chriſtoph Jaeger zu
Eimersleben im Kreiſe Neuhaldensleben iſt das Allgemeine Ehren eichen verliehen

Charakterverleihnngen Den Domänenpächtern Brückmann
zu Witzenhaufen Gabcke zu Fahren Günther zu Winne Vierſchent
zu re im Reghlez Kaſſel der Charakter als Königlicher Ober Amtmann
verliehen

m Weimar 11 Nov Vom Hofe Die Frau Groß
herzogin iſt geſtern abend mit dem Zuge 8 Uhr 50 Minuten
von Schloß Heinichen im beſten Wohlſein hier wieder ein
getroffen Am Bahnhofe wurde die hohe Frau von dem Groß
Lerzug der Frau Erbgroßherzogin und dem Prinzen Bernhard
empfangen

ss Arnſtadt 11 Nov Kindesmord Jm Flußbette
der Gera wurde geſtern die Leiche eines neugeborenen Kindes
aufgefunden die h hat feſtgeſtellt daß das
Kind erwürgt und dann ins Waſſer geworfen worden iſt Die
unnatürliche Mutter wurde in der Perſon der ledigen Fabrik
arbeiterin Luiſe Kahl aus Rudisleben bereits ermittelt und zur
Haft gebracht An den Ort der That geführt geſtand die Kahl

das Verbrechen ein gtichGera 11 Nov Perſonalien UnglaublicherLeichtſinn Diebſtähle Staatsminiſter a Dr Vol
lert hat den Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit dem Stern
erhalten Der zum Landrath beförderte Regierungsrath
Dr Sturm iſt von der Funktion als Mitglied der Ober Erſatz
Kommiſſion entbunden und die fernere Wahrnehmung dieſer

unktion dem Staatsrath Graeſel in Gerg übertragen worden
Zwei ſcheu gewordene Pferde raſten geſtern nachmittagdie De miſtaß entlang Angeſichts der nahenden Gefahr
brachte es eine Frau fertig mit dem Kinderwagen quer über
die Straße zu fahren Nur dadurch daß die Pferde dem
Wagen auswichen wurde ein unabſehbares Unheil verhütet
Jn einer hieſigen größeren mechaniſchen Weberei iſt man ver
ſchiedenen Dieb ſtählen auf die Spur en zwei
Arbeiterinnen haben nach und nach Kleiderſtoff Koupons im
Werthe von ca 200 M entwendet und veräußert

Camburg 10 Nov Ein Opfer ſeines Berufs
Geſtern kam auf hieſigem Bahnhofe ein Arbeiter ums Leben der
von einer Rangirlowry da er nicht raſch genug ausweichen
konnte erdrückt ward
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Das gefälſchte Gewinnloos Ueber die Angelegenheit der

des erſteren

Vermiſchtes

gab eines Gewinnlooſes der Gewerbeansſtellungs Lotterie
wird berichtet Der Vorzeiger des Looſes Kaufmann Meyer
aus Neuenburg wurde da er im Begriff war nach Berlin

reiſen von dem Arbeiter Malkows aufgefordert daſelbſt
en auf ſein Loos gefallenen Geivinn einzuziehen Als nach

der Rückkehr Meyer s der Malkows ſich einſtellte um ſeinen
Gewinn in Empfang zu nehmen ließ ihn Meyer in Haft nehmen
Er war ſofort geſtändig und bezeichnete den Schäfer Ziesner
als den eigentlichen Fälſcher Ziesner dürfte inzwiſchen eben
falls verhaftet ſein

Ehrenbürger Die Stadtverordneten von Rheydt ertheilten
dem Präſidenten des Reichs Verſicherungsamtes Dr Boediker
das Ehrenbürgerrecht ihrer Stadt

Selbſt geſtellt Nach der Breisgauer Ztg hat ſich der
vor einigen Monaten in Bruchſal flüchtig gewordene Notar
Korn in Dar es Salagm den deutſchen Behörden geſtellt

Hinrichtung Der Raubmörder Frohmauer welcher im
Frühjahr d Js einen im Walde ſchlafenden Bauern ermordete
und ſeiner Vaarſchaft von 450 M beraubte wurde geſtern
morgen in Augsburg hingerichtet

Der Bankier Federlin Zu der Angelegenheit der Verhaf
tung des Bankiers Federlin wird noch gemeldet daß die Paſſiva
der Firma über 400,000 M betragen denen nur ſehr
geringe Aktiva gegenüberſtehen Die Verluſte der
Firma rühren von Spekulationen her

Seuſationelle Verhaftung Großes Aufſehen erregt in
Mähriſch Oſtrau die Verhaftung des dortigen hochangeſehenen
Kaufmanns Kremer welcher unter dem Verdacht ſteht an
einem großen Werthpapierdiebſtahl theilgenommen zu
haben

Ein Mord an der dentſch frauzöſiſchen Greuze Wie
man uns aus Belfort telegraphirt wurde nahe der deutſch
franzöſiſchen Grenze ein junger Mann Namens Ulmann ge
bürtig aus Onans Dep Donbs der ſeinen Onkel in Romagne
beſuchen wollte ermordet aufgefunden Es ſteht feſt daß das
Verbrechen auf deutſchem Gebiet begangen iſt Die Gerichts
behörden in Belfort und Mülhauſen ſind beiderſeits mit den
weiteren Ermittelungen beſchäftigt s

Eiſenbahnnnglücksfälle Auf der Eiſenbahnlinie Peters
burg Warſchau fand zwiſchen den Stationen Kusniza und
Sokolka ein Zufammenſtoß des von Petersburg kommen
den Schnellzuges mit einem vorſchriftswidrig auf das Gleiſe

geleiteten Güterzuge ſtatt Sechs Perſonen
wurden getödtet und 13 verletzt darunter 7 vom Zug
perſonal Auch in Paris hat ſich ein Eiſenbahnunglück
ereignet Ein Schnellzug ſtieß geſtern um 11 Uhr 40 Min
vormittags in der Nähe der Gürtelbahn mit einem Güterzuge
zuſammen Zwei Paſſagiere wurden ſchwer zehn
leicht verletzt

Ueberſchwemmungen in Serbien und Montenegro An
dauernde Regengüſſe haben im weſtlichen Serbien viele Ueber
ſchwemmungen herbeigeführt Jn Ljubovija richtete die Drina
großen Schaden an das dortige Bezirksgebände ſteht zur
Hälfte unter Waſſer Die Städte Uzice und Kragujevatz haben
ebenfalls vom Hochwaſſer gelitten Der Bahnverkehr zwiſchen
Kragujevatz und Lapovo iſt unterbrochen Der Regen dauert
an es wird befürchtet daß noch größerer Schaden entſtehe
Cbenſo ſind in Montenegro infolge großen Sturmes die Flüſſe
ausgetreten und haben weite Landſtriche überſchwemmt Der
Verkehr iſt gänzlich unterbrochen Der Skutari See iſt
ebenfalls ausgetreten und hat die umliegenden Städte und
Ortſchaften unter Waſſer geſetzt Die Bevölkerung des Diſtrikts
Zeta befindet ſich in großer Gefahr Die Zahl der ver
unglückten Perſonen iſt noch nicht bekannt der Schaden
iſt bedeutend Fürſt Nikit a hat ſich ſofort nach den gefährdeten
Orten begeben

Letzte Telegramme
Wien 11 Nov Der ruſſiſche Botſchafter von Nelidow

iſt heute aus Konſtantinopel hier eingetroffen
Rom 11 Nov Der Tribung zufolge ſchweben Verhand

lungen eine neue Società immobiliäre zu errichten deren
Kapital abgeſehen von einigen Maßnahmen zu Gunſten der
Aktionäre der alten Geſellſchaft die alten Obligationen nach
Maßgabe ihres jetzigen Werthes bilden ſollen die Jnhaber
derſelben würden dementſprechend Aktionäre der neuen Geſell
ſchaft werden

Agram 11 Nov Das Kloſter Svöti petar bei Paracin
wurde von einer Haidukenbande überfallen und aus
geraubt Der Abt rettete ſich das Leben nür durch vieles
Bitten

Rio de Janeiro 11 Nov Jn der heutigen Kamnier
ſitzung wurde eine Botſchaft des Vicepräſidenten Pereira ver
leſen worin er ankündigt daß er die Präſidentſchaft der
Republik übernommen habe

Han del Gewerbe und Verkehr
Bremen 11 Nov Baumwollhandel Die ausser

ordentliche Generalversammlung der Bremer Baum woll
Börse hat mit grosser Majorität beschlossen zu den Kosten für
die Hinaussendung einer sachverständigen Kommission
nach Ostasien zum Awecke der Prüfung der dortigen
industriellen und Kommerzialen Produktions und
Absatzverhältnisse einen Beitrag von 30,000 M zu be
willigen in der Annahme dass die Kommission sorgfältig zu
sammengesetzt und nicht übereilt hinausgesandt und dass ein
Alitglied derselben sich speziell wit den Interesseon der Textil
branebe und des Baum wollhan dels beschäftigen werde

Preussisohe Pfandbrief Bank Der von der Bank ein
gereichte Prospekt betreffend die Ausgabe von 15 Millionen Mark

3 proz Kommunal Oblivationen unkündbar bis zum Jahre
190/ ist vom RBörsen Kommissariat genehmigt Der Handel in dem
Papier beginnt in den nächsten Tagen

London 10 Nov Ooldminen Kurse in PId Sterlgramm der Firma Schöber Dönitz Dresden Sehlueskurze vom
10 Nov Süd Afrik Minen Angelo 4,00 Crown Reet 10,50
Enstrand 4,93 Geldenhuis Deep 8,87 George Goch 1,87 Henry Nourze
6,62 Lauglangte Est 5,00 May eonsolidated 2,37 Meyer Charlton
4,62 Modderfontein 468 Nigel 2,37 Rand Mines 24,25 Randfontein
2,25 Sheba 1,81 Trausvani Gold 5,50 Uvited Roodeport 4,06Van Ryn New 4,60 Wolhuter 5,00 Süd Afrik Land Ges
Chartered 2,54 Exploration New 2,56 NMashonald Ageney 1,56
Mntabele Gold Reefs 3,50 Willoughby Cons 1,25 Austra
liche G es Briliant Block 1,00 Fingall Reeſs Ext 25 Gibraltar
Consol 0,96 Golden Cement Cisims 9,566 Greut Boulder 6,62
Great Fingall Reefs 0,25 Hampton Plnins 3,50 Hannaus Brown un

Toele

3,61 Lond Cont Inv Corp dis Lond W A Expl 1,00ILand W A Inv 3,62 Menzies Estute 6 1,00Taliswan 1,12 Tendenz Fest 56 Aount Aorgkn 3,45

Börse zu alle am 12 Noyember
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 164 170 feinster wärkischer über

Notiz Ranhweizen 154 160 tfeuchter e140 154 M feuchter und brandiger Weizen
Roggen rubig 131 136 feuchter billiger ſeiner aus

wärtiger über Notſz

115 137 M

Raps

30 36 M

Futterartikel

Hafer ruhbig 128 148 Mr Sommerrübsen DlViktoria ohne Handel
Preise für 100 x netto

Linsen M Bobnen MMohn blau 36 37 M
fest

Roggenkleie 9,00 9,75 M

Kümmel 41 42 M
Futtermehl 12,00 13,00 M

Weizenschalen 8,25 bis

Mais amerikanischer Mixed 103 108 M Donaumais

Erbsen

Stärke einschl Fass gefragt knappe Vorräßhe M allesehe
Weizenstärke geſragt 36,50 98,650 M BMaisstärke

Slieittin

6,85

Brewen

Antwerpen
loco 49 bez n Br
Jan März

New Vork 11

11 Wov

ns isches r
19 Br Ste

FotroloumLoco 11,20
Wawborg 11 Nov Petroleum fest Standard vhite loco

11 Nov Börsen Fehluss Bericht Raffinirtes Petroleum
Oſſ Noirung der Hremer Petroleum Börse Höher Loco 6,90

Loco 6,70 Br
Nov

und

V

Schluss Bericht Raffiniries Type weiss
per Nov 19 Br per Jan 19 Bez u Br per

Petroleum Standard white in Now Vork
7,15 do in Philadelphia 7,10 do rohes in Cases 8,15 do Pipe line
Cerlihe per Nov 120,00 nominell

Wasserstände bedeutet über unter Null
Faſt Wuehs

Paris 11 Nov Schluss Rohzucker behauptet 889 loco 25 26
Weisser Zucker mait Nr 3 per 100 kg per Nov 27 rerDez 8 per Jan April 18 per Mürz Juni 29,

London 11 Nov 962 9avazucker 11 kest Rüben Roh
Centrifugal Cuba

8,50 M Weizengrieskleie 8,25 8,50 M Malzkeime t Saale und VUnstrut
helle 8,00 9,00 dunkle 7,00 8,00 A Oelkuchen Friern Brüekenpegel 10 Nov 0,54 II Nov 4

We e übö erMal 27,00 29,00 M z e 12 50 M Troihn r l 12 Nov l12 Nov c ePetroleum 2250 M Solaröl O 0 31 Alsleben Oherpegei 10 Nov 4 2,34 11 Nov 23Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 M do Unterpegel r 162 1,60 2
Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchsabgabe 37,70 M an trehei 3 1 3
Rüben M albe Oberpegel 1,66 eWeizenmehl 00 brutto incl Sack 24,50 25,50 M Roggen do Unterpegel 0,72 0,66 6
mehl 01I brutto inel Sack 20,00 21,00 AI

Moldau Tsor Eger Elbe

e We e heines 10 950 25 ſorgen mNew Vork I1 Nov Telegr Rother Winterwelzen Prog 0,57 7 Midenberg 1,45 192 Welzen November 86 Dezember 87 März 90 Mai 88 8 Jungbunzlan 0,02 Kosslau 2 085 2Mais Nov 308/, Dez 318, Mai 35 M ehl 3,60 Geltreide u 784 1 W i S
fracht 5 ardin r z l v rg 271 2Ghieatgo II Nov Telegr Weizen Nov 78 Pez 79 71 er Tul l
Mais Nov 24548 Leitmeritz 0,20 hbDbömitz Peg 19 0,97 2 2ZueKer Aussig 11 0,061 4 auenburg i 185 2Dresden 2 1,22 4

Von den oberen Plätzen werden 1 em Wuchs gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
An ssig 11 Nov Fracht vach Magdeburg 70 Pfg das

Aussig

Doppelzueker loco 9 fest hektoliter Ueutige Fahrticſfe 34 Zoll österr Mass
a

Goersete ruhig Brau 145 170 feinfarbige bis 180
beschädigte Gerste 123 140 Putter 116 124 II

r e s 35,90B z Deutsohe Hypoth Pfandhbrlefe Steinsalzhb u rj z J Ver Köln Rottw Pulv 13 251,25ba6 u Rentenbriefe attowitzer 37Berliner Börso vom 11 Nov ſeit Dralt Industrie 8 136,40 Derer Pr 4 r Königig farienhütte 89,0 i
Frgünzaung zn den Notirungen do Union konv 1 Gr B IV rz 1101 33,103 106 König Wilhelm kenv 5 I178,00

im gestr Abendvlatt do c 8t Pr 7 169 ob o V rz 100 99 20b Bad n 9Wittener OCuss 6 145,500 eopoldsgr eritz 9109,25BanK Digronto Wilhelmehütte v 67,50b 33 F i n 5 15 uite Tieſbau konv 9l100 7
Berlin Wechsel s ILomb s u 6 Zuokerſabr Fraustadi 0 109,906 heu s Grundsch OvI 101 00b2 do do St Pr 0 1132,75
Amsterdam 3 Brüss el 3 do 40 V V 5 l1104 30 Magdehburg Bergwerk 13Petersburg z Wien 4 Deuis IIyp B Ptäär 4 10100b20larienhötie Kotzenanſ a 90 uen 4 r Deutaohe Visenvb Prior Ovlig IiTamb Hyp rzb à 1000 4 1100 103 An un 157
Deutsohe Fonds u Staatspap do unkdb bis 19001 4 101,806 theinischestahl Lit C 10 189,25Mainz Ludw 75 76,78 4 do alte Ser 45 3 99,00d 8 Sz i o 01 ob Sehlesisch Zinkhütten 12 206 bHarmer Stadtanleihe 3 100,4090 do v 1890 3 do S 46 105 uk 18051 3 101 e a 119 50000Berliner Stadt Obl 21 e Ostpreuss Südbahu 4 1103,75b2 W i c Wurm Irier 2 72
do do 1892 3101,00b26 o ab 1 1 98 e 2Magdeburger St Anl b r II unkdb vis 1806 z re

cio nene 9 do Je ewen Prov A 100 200 j Denke Rigenv St Prtor rm Ftabr b e ovlig v Inäustr u Beorgw Gos
u Sinzts Eis Anl 4 1102,600 Iresſau 7 Nordd Gr Cred Pſdb 4 I00Page Zale 4 102 gen i 3 c za o 1V V ukb b 19051 4 o on Ig Moſer 7 ſö2 rere r n o O iel 3 90,908 Jaschersleb Kaliwerke 6Braunsenw 20 Tr L 1I0s5,600 IMarienbaeAllawknaw 5 1122,000 s prenssische l Boe Gz t 3 l Pom Uvp III IV neuel 4 ochumer Gussstahl 4Köln Mind Pr Anth 3 140,00B JOstpreuss Südbahn 5 1117,75b26 V zu G 450 Tnlr Loos 3134 505 do VI h i000unk 4 101,75 Dessauer Gase g jo VII VII 1900 u 4 I03 75 v Dortmunder Vnion 5Meininger J el iose 3 n Posongohs t 4 101,40b2 Gr Berl Pferdeb I u II 3 100,00

Etsenb Prior Obligationen P B PI4 III r vo 5 115,400 I Packetſahrt 43V 07,75B II aurnhütte 25

e n I anl Eis Obl v st gar 3 653,406 i 5 102 500 Naphta Obligationen 6
Trgent Gol A m 59 Ee1,8062 do Mittelmeerb Str 4 95,00b2 Pr Centrb Pfäb rz 1066 4 98,69b2 Norddentseher Lioyd

do innere do 4 o 52 00b2 emhberg Czernowitz a do do 19001 4 102,00526 O bersehl Bisen Iud 4 1100,00B
Barletta 100l,ire Lose 23,600 Oest Frz Stauntsb alte 3 54 600 do do 3 99,25b2Bv TFiele Winkler 4
BRukar Studt Anl 1884 s 100 00h26 do Drgänzungsn 3 93,606 Pr p A B VII XII 4 101,2056 Aoolögiher Garten s

do do 18891 5 100 10 do Gold Pr 4 103 60 b do do XV X VII 4 ro2 80b20Chilen Gold Aul 1889 4 88,59b4 Hesterr J,oha hahn 4 101,000 Pr Hp A G Cert 4 99 ob Banx Aktien
Chinesische Anleihe 5 1106,90Bß I do Nordwesthahnf s 111,406 do do 1905 4 I108,90

do do 1896 5 J ESüdöster Bahn lomb 3 73 80 do do Cert 3 99,0 Bank d Berl Kassenv j sgyplische priv Anl 100 802 J o Obligationen 5 109,256 Pr Pfäbr B u 19005 312 191 00b2B Berg Märk B i Elbt 72 148 600
do do do 4 Wagar NMordostbnhn 5 4o Kleinb Obl b 1004 3 101756 Berliner Bank 7 1111,606Kreiburg 15 Fr Loosel o do Gold O a 104 30b2 ISächsische 4 104,000 Börsen IIandels verein sGriech Anl 1881 84 do Kisenb Siib A 49 102 00b o alio Cob Goth Kredit Ges 5 898 309

do kons Goldrente 24,9060 lwangorod Dombr gar 4 103,70B Westpr ritt I I B 99 60b2 Cöln W u Komm 5
do Monopol Anl jKosl Woronesech Obl j a 101,40b2 s Pommersche 4 103,3062 Danziger Privatbank 8 1I145 50b2
do Gd Anl v 18901 5 Chark Asow ObI 4 191,25b2 I Posensche 4 lI103,209 Dessauer Landesbank 8 1159 75b

Mailand 10 ILirs IL oose z IKursk Kiew 4 1101,50B S ſPreussische 4 Io3 3923 Deutsche Grundsechuld 7 133,006
dlexikaner Aul à 100 6 0060öäär Woron 4 101,70b S Sächsische 4 I103,s062 do Fffekt B Hahn T 116 100do a 20 1 6 86,559B Bfoseo Kurs a F Sehlesische 4 103,80b ehe 6 I119,50
Norweg Staats Anl 881 3 Moseo jüsan 4 Dresdener Bankverein 7 I118 40 bOesterr 1860 er Lose 5 150,00B Alosco Sinolensk 5 105 00b20 Bergwerks u Rüäütten Ges do Kredit Anstalt 12 1358 40 b
Rumän 590 An 81 d 5 I02 40 ben Koslow 4 llo1,40bz Iplerbeck 0 132 100 Essener Kredit 7 I146 906Russ Gold R 1884 881 5 jRjasehk Morezansk 5 z Arenberger bergwern 35 742,300 Golhaer Privatbank 6
tuss Orient Aul II 4 jybinsk Bologoye 5 I01,80b2 IBaroper Walzwerk 0 89,106 do Grundkreditb 4 1126 06
do do t 4 fRuss Süd westbähn a IBerzelius 5 136,50z91 do do junge 4 I111,806do Nicolai Oblig 4 L Z HFranskaukasische 3 91,690 Bismarckhütte 8 1219,00b26 Hamburg Hypoth 8 IIé8,25b
do Boden Kredit 5 1120,606 iWarschau Wieneri ver 4 z Bomitacius Bergwerk 0 1129 10b26 Hamb Com u Disk B 7 s 128 06
do do gar 108 906 clo X Ser 4 102 00 b Concordia Bergwerk 7211,00626 Königsberg Vereinsb s 1107,806
Kuss Präm Aul 1864 s 185 00Bß Iladikawkas Oblig 4 102,800 Sonsolidat Bergw G 8 242 50d Leipziger Bank 712 182 00b3
do do 1069 do ukdb b 1806 4 101 70b 0Consol Marie o 117,50 I becker Kommerzb 62

Schwed St Anl 18861 3 82 60626nitoba rz 1933 a I 0,00b26Duxer Kohlen Kon 12 174,500 Magdeburger Privatb 5 1106,2023
do do 1890 3 i Wortheru Pae b 0211 6 Eschweiler Bergwerk 3 163,000 Nordd Grund Kredit 5 1163,1049 An s do II 18331 6 äelsenkireh Gussstahi 2 103 75820 Pr IIyp B Spielb 136 50 0lürkische Anleihe D 119,805 do III r i0371 6 ſüeorg Mlarien St A 0 I0s 50b20 Preuss Pfandbr K 7 1127,906
do Admirist 5 3,7sb2 do s do St Pr 4 118,500 Realkredit Bank 13,006do 400 Fres I ooze 96 7 b I Ionis u S Fr rz io3 i 6 104 600 Itlarzer Eisenw Kon v 0 54 00b26

Ungarische Gold 4i,t08 00 b o do do 6 93,25620 do o St Pr o 54 59b26
do Er B Central Paeifie s 88 ob Leipziger Börse 11 November

Industrie Alten r Anatolische 5 34,7526 M Zt xA G F Anilinfabr 12 273727 Portug Eiseub O 18861 3 64 90b263 Szehs Rent An 5222 07,100 4 Mansef Gew 18821 500 hio2 vo

Admiraisgarten Bad 4 75 do 18891 3 37,500 à 97,100 a e 1578 o 0Anhalter Maschinen 0 4 0B FSerb Kis IIyp Obl A s 45 900 877703 ſ2 2 40 Em 1875 oAnnahurger Steingut e do lit B1 5 o r Lp Staätob 1884 103 500
Archimedes udo B Wilmersd G 26 649,9 ba Zisenbaun Stamm Aktien r Wo 500 100605 e o c zBranuschweiger Jute 12 164 90bab i Laudrentenbr Am 102 006Berl Aub Maschinen 6 148,75Bß Ja achen Mastricht 2 90,50d2 S DivBerliner Bockbrauereiſ 8 178,000 Jaltenburg Zdeitz l 6Div Eisenvb Stamm AKt 6 Iipz Baubank 100,006

do BrauereiKönigst 6 142 6026Busehtiehrader B 105 15 Aussig Tepl 500 336,500 do Elektr Werke 138 000
do Union Grat weil S 133 75ba26llalberst Blankenb 512180 5023 8 Böhm Nordbahn 132 00 do elektr Strassb 154 00b

Brel Eisenb W Iänkel 895210 75 ba Meridional Eb 65f 119 50 D 11 14 Busehtiehrad Lit A 284 9000 10 do Bierbr Reudn
Bresiauer Oelwerke 3 h 98,8570 Pura Simpl kv Westb 4 600 108 do do B 270,0060 v Riebeck Co 202,50B
Charlotib Vasserwerki 9 44,00B Il udwigehaf Rexbach 10 245,22b3 10 Galiz K Ludw B 109 oß 15 Lpz Kammgarnsp 290,56
Ghem Kabr Schering 11 286 250 s Graz Köllaeh 136,250 7 0 Aalzt Schkeud 163 000Chemn Maseh Zimm 3 1122,756 2 Marionburg Mlawka 93,000 25 M Mansfelder Knxe 740,090Hessauer Gas 10 305 00B Ausländ Blsonb Stamm u 8 W Kamwg Sp 2145Diseb Gasglühl Ges 130 716 00b26 Stamm Prior Aktien Solbri 121 25Egestoril Salzwerke 8 1157 200 en i 55257 Div Bisenv St P Axt s Süehs e Fahy
Ekberteid Farbenfabr 18 309 00Bß Fee 832 s Dux Bodenb Lit A Iartmann 183,75086,756 Böhmische Nordbahn 8 d do B 16 Säehs WebstuhlErdmannsdork Spinn 0 do Westbahnl 8 do o B sFreund Maseh konv 13 258 000 x KCarl 1,u9 m iſfarienburg Mlawksa 122 000 Fabr Schönherr 264 008
HIarburg WienGummiſ 22 t rer hen W 7 7 as T r It Pr konv 11 00ba 5 arg 27 b 50 o m Pre on 7 134 00ba Kusohau Oderberg 4 Div an u Rrodit 43 6 S Thür Br V St 120,250
o do s8t Pr 81,148 00ba Kroupr B st sh 4 u Aug D Kr A Lpz e 6 do St Prior 127,500Uirsehberger AMasch 8 129,600 e zu s Dresdener Bank 187,250 s Zeitzer Par u A 101,000

Keyling Th Eiseng 5 126 80b e b 2 l S Sothaer Privatb do do Oblig 106,506Kurtürsteudamm Ges 740 Ob gö üce en un 138,00B 7 Leipziger Bank 183 6 e Zuekertab Glanzig 109 2560
Ia Veloce Ital D o 105 80d n Gai Lomb S 43,2002 Sache Bank 124 103 Zuekerraff Halle 115,00BLudw Löwe Co 20 373 5003 Upar Galiz Car 5 5 LZwickauerMälzerei Wrede 11 5 olo Ausol Risonv P Ov IMagdeburger Baubankt 0 4 ussig Teplitzer 100 000iatdeb Plerdebahn 6 170,008 e 3 Dir Ind Aen er a 5 I n ſie oNeurodorKunstanstalt 112 e00 Ware r et b Stamm Prior go do Goid 100 100o i le öä Waren u Wien 3 Chemn Werknz M 4 Busehtihr 1896 stfr 100 800Omnibus Gesellsehaſi 12225 900 zu in rer Fabr Zimmerm 122,500 o a 100,800Oppeln Portl Com 7,135,7 18 Cröilw Papiertabr 5 do Ew 18687172Fig 2 22 5003 Canada Paeiio 2 So S o Sehldvsenr 102 7598 Ah do Go i i00 doePlerdebahn Breslauer s t82 708 JGottharäbahn 7,4 163 o0b 293 Dörstewitz Rattm 85 s Dux Bodenbach III oco
Saline Salzungen 7 1027826 al Meridionaux ehe 119,5022 2 D W M Sonderm 5 do Em 1871110,700
Sangeorhüuser Maaeh 22 ättieh Iamburg hei 18,256 Stier Vorz A 809,756261 5 do do 1674 112,500gehntler u Walcker 2 107,750 Nuxemb Pr Unr 4 86000 a Geraer Mor u W 108,200 Graz Kötiaeher 1d2,500
Sehlesisehe Cement 1019ſ103 h Centralbahv Sie 133,792 5 Germania ehw 5 do Em v 1871 u 72 102 40B
Sehwartzkoptt 13 i 2 00 o Nordostbahn 6 127,660 Jonn 152,50ß 4 Kasehau Oderberg 99,500Siemens Gläs Industr 11 199 700 do Unionbahn 4 85,2562 o NLalllesche Str B s5 000 4 Prag Dux Gold 99,650
Jtettiner Cham Pidier 15 22 h Keite Elbs G Akt 77,800 5 do Gold8udeuburg Alasehin 10 1s8 a o Körbisd Zuckertb 114,600 s Prag Turnau
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Weseler Geld Lotterie
Originalloome II Classe h Mark 5 50 h Mark II

Porto und Liste 30 Pfg extra egnl 14 dBerlin W Peter Loewe NMohrenstr 42 10 20 e i nTel r auf u r erS Galiüfcekspeter z le i Jntereſſante litterariſche Nenigkeit Wandkalender
he Kreuz LotterieRothe 100,000 Mark baar à Loos 3,30 5 V n n K g3 w a l v w g k y e denten ketet rbes e

J S chnellſtens und billigſt rKieler Geld Lotter 10 I Theil Kindheitserinnernngen von ihr ſelbſt erzählt Gustav Schröter
Hauptgewinn 50,000 Mark baar à Loos 1 II Theil Was ich mit ihr zuſammen erlebt und was ſie25 Comtoir Gr Wallſtraße 42 ISortiment Markt 24 t ſich erzählt hat Von Charlotte Perſönlich i iſt Slenlien

Jeder Theil geh 50 gebunden 75 in einem Band geb 25
Bibliothek der Geſammt Litt Nr 935 938

h er ee Dieſes Doppelbuch könnte auch den Titel führen Ein weibliFaul Soedin 8 V d Heyde Hoerde W S h ſrred die bewegte Geſchichte eines genialen Welbes t

bei Otto Hendel
m Photogr Apparate

mit allem Zubehör liefert zu

c I ODriginalfabrikpreiſenrwiegend und in enſi geweſen daß ſie die herkömmlichen g d HauptAufgat der 7 z in d aben 5Maſchinenban Auſtalt und Keſſelſchmiede ad Weber gen t W die Unſberſiat derte Strkmhtethehn die tief Augo Peter Poſt

r Liegende Auspiehkeſel e e en t eererrS Lie gende Auspieh S Emaneipirten ein wahrhaftiges Schickſal voll mehr re n r Her Felep non

S J Roſegger s Heimgarten Reparaturen Ausführun r Achende Aöhrenkeſel Halle S Otto Hendel Verlag re eng Sarantis tn
S e D Kataloge der Bibliothek der GeſammtLitteratur in all F Petsche Leipziger Str 3n Größere Vbhrenteſe S handlungen und vom Verlage gkate nen Sorh

un un e r 3S Keſſel anderer Hanart e Pierdruck Apparateh iin kürzer Zeit liefer bar ochfeine u einfache nach deutſch engl d geb tee n Preisliſten Da Damenkleider u franzöſ Art w preisw angefertigt Weharaiareß c twe en
e unentgeltlich h Friedrichsplatz 5 II r e achf Aug Hoskeh S h h h d d eiſtſtraße 55

Siphon AmzugstoffeNeuheiten in guter Qualität für
Herren und Knaben Billardtuch undJ 8IBier Versandt netenerſende billigſt auch einzelne MeterPaul Dänharckt e en WiemerFernspr 919 Gr Berlin Sommerfeld N
Puppen Perücken

in bekannter Güte dreierlei Frisuren

Schulze Petermann
Halle a Gr Alrichſtt 56 1 r

empfehlen große Auswahl

RIeiderstofrfe schwarz und farbig
ber Meter 40 Pfg bis 3,550 Mk

Amt für Herren und Knaben
ber Meter 1,75 bis 95 Mk

Im Anstich stets vorräthig
Hiesiges Bier nachWir Art verden schnell und billigst angefertigtLeinen und Baumwollwaaren Gardinen r H Krolow Privoure a Hiesiges Bier uach r 5Tändel u Wirthschaftsschürzen Kinderschürzen Mnnenener Art 1,0 Seietetrasse 16 m a Adier Apoibete

von 20 Pfg an Tatewier Ert 1,60 Grosses Lager in Puppen Köpfenreyberg Bräu 1,75 änn iRester Specialität schwarze Schürzen Rester 2,99 Puppen Klinik
e 7 S z 9e ne eher o Allerhilligſte BezugsquelleInhalt per Krug ca 5 Liter 5 für

82 i h r 4 S Lieferung frei IIaus ohne Pfand Ng ineBrennholz Verkauf 6 Für e im Hause das Beste er Möbel Einkan
der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswol e eher getwie wejisDie obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter Weeee e ſiaurgtions Einrichtungen wir vei

e e per S Lampen, e7 Geiſtſtraße 25J z 2 75 e d v Daſelbſt werden alte Möbee l jederzeitKorb Om 0,40 r mit in Zahlung angenommen

Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer Hü W Damen Einkanf lvon Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie uge Tiſch und andlampen D
ane e e e Zunpeln Wandarme e amenſchueidereiMiene r r r p t e i im n Ja e v Möb eipeſ an entenrbeitsſtätte dadurch BPeſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er 57hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß bie diesſeitigen Holzausfahrer G C W 9 Strickgarn

raue Mützen mit der Aufſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelben Gr Ulrichſtraße 49 Strümpfind auch in dem Beſitze von Quittungen und Lieferſcheinen welche ebenfalls von Lampen ſowie ſämmtl Klempnerarbeiten Stri pfenmit dex Aufſchrift Verein für Volkswohl verſehen ſind Reparaturen werden zu enorm billigen Preifen ausgeführt Haudſchuhen
Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die

angegebenen Umſtände genau achten zu wollen x
Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

Schürzen c im
S Be ügtügage

T Gr Ulrichſtraſte 32

Bitte auf meine Schaufenſter zu achten

Ia chemiſch reinec l S lüſſige Kohlenſäure
2 i J zum sſchankt Kroſranve 45 frei Haus

macht Kuhmilqh leichter berdanlich und rwertß Otto Erleckee n Auguſtaſtraße 15/16 Feruſpreher 611
Rhein ervenfabrik Raffanf Co Coblenz uiſche Praef u6 widbyn erer in r Ehrlich s Casth ſ Reil eJhwer u leichter Pferde Heute was t o à eilſtr 23 wo S r

Er Hokert ne greſes Schlachtefeſt enahe am Bahnhof Gr Ferlin Rene Promenade 1 und
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Unterhaltungsblatt

Bürſtenwanren
von den Winaſten bis zu den feinſten Haar und Strassen

2 besen Abtreter Kämme und Parſfämerten in reich
e haltigſter Auswahl zu billigſten Preiſen empfiehlt r
8 M WVecddy Steinweg 2

Aue h I Aher 0

arkt 24 Waagegebäude
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in HalleR e e S

e

2 A
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